
STAUF Oil in One

Natürlich trocknendes Öl auf 
Pflanzenölbasis

multifunktionell►►
offenporige Oberfläche►►
überversiegelbar►►
Vertiefung des natürlichen ►►
Holztons

STAUF Pflegeprodukte
für lackierte, versiegelte und geölte Holzfußböden bei  
Anwendung von STAUF Oberflächenbehandlungsmitteln

Auführliche technische Informationen und weitere  
Produkte für die Oberflächenbehandlung finden Sie auf 

www.stauf.de
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Pflegeanweisung 
 für Holzfußböden gemäß DIN 18 356

STAUF Klebstoffwerk GmbH

Oberhausener Straße 1
D-57234 Wilnsdorf

Tel. 	 +49 (0) 27 39 301-0
Fax 	+49 (0) 27 39 301-200 

info@stauf.de
www.stauf.de

Ihr Fachhandwerksbetrieb

STAUF aqua Protect and Clean

Reinigungs- und Pflegemittel auf 
Basis pH-neutraler nichtioni-
scher Tenside für Holzfußböden, 
Laminat, PVC, Fliesen und 
Kunststoff

universell anwendbar►►
sehr gute Schmutzlösekraft ►►
und Pflege 

STAUF aqua Easy Clean

Reinigungsmittel auf Basis pH-
neutraler nichtionischer Tenside 
für Holzfußböden, Laminat, PVC, 
Fliesen und Kunststoff

universell anwendbar►►
sehr gute Schmutzlösekraft►►
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